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Checkliste für die Leistungsbewertung 
(Als Arbeitsunterlage für die Wehrführung) 

 
Leistungsbewertung Stufe I 
 

• Anmeldung bis spätestens zum 31. März eines jeden Jahres an den Stadt- 
bzw.  Kreisfeuerwehrverband 

• Entspricht die Einsatzschutzkleidung der gültigen Dienstkleidungsvorschrift 
und der UVV? 

• Benennung von 2 Übungsobjekten (Einverständniserklärung der Eigentümer) 
• Einteilung aller Funktionen 
• Nachweis der erforderlichen Lehrgänge für alle Führungskräfte 
• Inventarliste für Fahrzeuge und Geräte 

 
Leistungsbewertung Stufe II 
 

• wie Stufe I und zusätzlich 
• Entspricht die Dienstkleidung der gültigen Dienstkleidungsvorschrift? 
• Nachweise: 

-Erste Hilfe (30 % und max. 12 Monate alt) 
-Truppführungsausbildung (40 %) 

• Benennung von 3 Übungsobjekten (Einverständniserklärung der Eigentümer) 
• Feuerwehrhaus und Anlagen 

 
Leistungsbewertung Stufe III 
 

• wie Stufen 1 + 2 und zusätzlich 
• Anmeldelisten mit einem Verwaltungsprogramm erstellen 
• Mitgliederliste 
• Nachweise:  

-G 26/III Untersuchung 
-Geräteprüfungen 

• Fragenkatalog für gesamte Wehr oder Alternativ 
• Ordnungsdienst oder Alternativ 
• Absprache über Vortragsthema der Sicherheitsbeauftragten oder des 
• Sicherheitsbeauftragten 
• Stiche und Knoten 

 
Leistungsbewertung Stufe IV
 

• wie Stufen I bis III und zusätzlich 
• Nachweis: 

-50 % Erste Hilfe 
-50 % Truppführungsausbildung 

• Fragenkatalog für :  -Führung 
 -Maschinisten/ Gerätewarte 
 -Einsatzmannschaft 

• Kommission bestimmt die Besetzung der Funktionen (Ausnahmen) 
 Bericht der stellv. Wehrführung über ausgewähltes Objekt 
 Bewertung von Sprechfunkverkehr und Absperrdienst 
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Leistungsbewertung Stufe V 
 

• wie Stufen 1 bis 4 und zusätzlich 
• Anmeldung über KFV beim Landesfeuerwehrverband S-H (Termin beachten) 
• Mitgliederliste mit Lehrgangsnachweisen 
• Alarm- und Ausrückordnung 
• Objektpläne für besonders gefährdete Objekte im Einsatzbereich 
• Tätigkeitsbericht  BE/ BA 
• Vorhandensein von Feuerwehrhaltegurt und Feuerwehrleine 
• Retten/ Selbstretten aus Höhen/ Tiefen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


